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Ach ja, stimmt ja, ich hab vergessen, dass nur Erika und die skandinavischen Länder wissen,
dass Lernstörungen Ursachen zugrunde liegen. Was man hier aber auch alles Neues lernen
kann. *gg*

Zitat

Woher weißt du, dass die meisten Kinder keine Lernstörungen haben, sondern
mangelnde Förderung im Elternhaus vorliegt?

Ich weiß es durch die Förderdiagnostik, die ich bei meinen Schülern betreibe. Interessant, dass
du aber Behauptungen über meine Schüler aufstellst, ohne sie überhaupt zu kennen. Wie soll
ich sowas denn ernst nehmen?
Davon abgesehen halte ich die Auffassung, dass jeder Lernstörung eine organische Ursache
zugrunde liegt für völlig unhaltbar. Und Leute, die Allheilmittel erfinden und den dazupassenden
Lernstörungsmodetrend des Jahres kreiren, sind mir auch reichlich suspekt.

Zitat

Eigeninitiative, der Wille, Neues dazuzulernen und das Bedürfnis, Kinder verstehen und
ihnen helfen zu wollen, können Berge versetzen. Wer darauf wartet, dass er einen
dienstlichen Auftrag erhält, wird wahrscheinlich noch bis zum Rentenalter vergeblich
auf Unterstützung von oben warten.

Stimmt, wozu braucht der Mensch Schlaf. In der Zeit könnte ich auch genauso gut Kinder
therapieren. 
Wenn das mit der Mehrarbeit so weitergeht, können wir ja sowieso gleich die Nacht über in der
Schule bleiben. Wie praktisch.

*ausnahmsweise heute aber doch mal ins heimische Bett geht*
Mia 
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